
Die leisen Stimmen in mir, 
 
ich decke sie zu mit meiner Arbeit, meinen 
Argumenten, meinen Ängsten, meinen Zweifeln. 
 
Die leisen Stimmen in mir werden unhörbar laut, 
wenn meine Hände leer sind, die Argumente nicht 
mehr greifen, Ausreden sich als Lügen entpuppen, 
Visionen lebendig werden, die den Ängsten und 
Zweifeln jede Nahrung nehmen. 
 
Ein Ahnen kommt auf, dass dies Gottes Anruf ist. 
 
Antwort - Schritte muss ich selber gehen! 
Maria Höller 

 
 
Psalm 25     Ps 25,4-9 
 
HERR, zeig mir den Weg, den ich gehen soll; 
lass mich erkennen, was du von mir verlangst. 

 
Lehre mich, in Treue zu dir mein Leben zu führen. 

Du bist doch der Gott, bei dem ich Hilfe finde; 
auf dich hoffe ich zu jeder Zeit. 

HERR, denke an deine Güte und dein Erbarmen, 
die du von Anfang an deinem Volk erwiesen hast. 

 
Denke nicht an die Fehler meiner Jugend, 

auch nicht an die späteren Vergehen; 
aber denke an mich in deiner Liebe – 

auf deine Güte, HERR, verlasse ich mich! 
 
Gut und zuverlässig ist der HERR: 
Den Sündern zeigt er den richtigen Weg; 
den Entrechteten verhilft er zu ihrem Recht und lehrt 
sie, seinen Willen zu erkennen. 
 

HERR, zeig mir den Weg, den ich gehen soll; 
lass mich erkennen, was du von mir verlangst. 

 
 
 
Meditation  Erfüllte Zeit 
 
Ich träume von einem Wort 
Das mich erreicht 
Das mich berührt 
Das mir Hoffnung schenkt 
 
Ich träume von einem Arm 
Der mich umfängt 
Der mir Ruhe schenkt 
Der mich jetzt sein lässt 
 



Ich träume von einer Melodie 
Die ich nie gehört 
Die mich durchdringt 
Die mich singen lässt 
 
Ich träume von einem Kuss 
Der mich vergessen lässt 
Raum, Angst und Zeit: 
Nur Seine Ewigkeit. RB. 
 
 
 
 
Segensworte 
 
Geht mit der Kraft Gottes in den neuen Tag, 
in eine neue Woche. 
 
Geht einfach und geht unbeschwert, 
geht heiter und fröhlich. 
 
Geht mit einem Gruß auf den Lippen und mit 
Gelassenheit im Herzen. 
 
Geht mit dem Segen des Dreieinen Gottes 
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Es ist soweit: Jetzt wird Gott seine Herrschaft 
aufrichten und sein Werk vollenden. Ändert Euer 

Leben und glaubt dieser guten Nachricht. 
Markus 1,15 


